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Adressen ¬

Anreise ¬

Zum Vorbereitungs-
treffen erreichen Sie 
Hanstedt I
Mit der Bahn

◊	aus	Richtung	
 Hamburg oder
 Hannover über 
 Bahnhof Uelzen

◊	aus	Richtung	
 Bremen oder Uelzen
 über Bahnhof Ebstorf

Gegen	Erstattung	der	
Fahrtkosten	holen	
wir	Sie	gerne	von	den	
Bahnhöfen	ab.
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Mit dem Auto ExHG - Reise 
nach Indien

Hintergrund ¬

ca. 12. - 28.Februar 2019
Indiens Süden, Begegnung mit Christen 

Seit vielen Jahren besteht zwischen dem MZ Hanstedt und 
dem Yeligiri-Zentrum eine Partnerschaft. Beide Tagungshäuser 
arbeiten mit einer Hausgemeinde und ähnlicher Zielsetzung.
Erst einmal waren wir aus Hanstedt mit einer größeren Gruppe 
dort - nun wird es Zeit, durch einen intensiven Besuch die 
Beziehung zu verstärken.
Auch der FMD e.V. unterstützt inzwischen die Shalom-
Foundation und deren Projekte. Wir werden uns auch darüber 
einen Eindruck aus erster Hand verschaffen. 

Die Beziehung zur GSELC im Stammesgebiet entlang der 
Godavari hat eine neue Qualität bekommen. Es geht nicht mehr 
um eine von finanziellen Zuwendungen geprägte, sondern um 
eine geistliche und persönliche Partnerschaft. 
Diese zu vertiefen und für die nächste Generation erlebbar zu 
machen, wurden wir zu einer Jugendkonferenz eingeladen. 
Außerdem besuchen wir Gemeinden und befassen uns mit 
den Auswirkungen der wegen des Polavaram-Projektes 
anstehenden Umsiedlung. 

Fotos Brünjes: 
Annika, Linda, Ferdinand und viele andere 
waren bereits mit in Indien. Hier Fotos der 
letzten Jahre.



Hiermit melde ich mich für die ExHG - Reise 
ca. 12. - 28.02.2019 nach Indien an

name ¬

vorname ¬

strasse ¬

plz/ort ¬

telefon ¬ geburtsdatum ¬

e-mail ¬

angaben reisepass ¬

Nummer ¬

Ausstellungsort ¬

Ausstellungsdatum ¬

Gültig bis ¬

andere wünsche ¬

datum | unterschrift 

TeilnehmerIn 

Bitte schickt diesen Prospekt an folgende Interessenten:

Anmeldung ¬Veranstaltung ¬

Indien
Begegnungsreise mit ExHG

thema ¬

ExHG Indien-Reise

datum ¬

ca.12. - 28.Februar 2019

ziele ¬

Wir werden die Ziele gemeinsam festlegen 
und Eure Wünsche so gut es geht 
berücksichtigen. Fest terminiert ist die 
Jugendkonferenz der GSELC wegen der
Pongal-Ferien.

teilnehmende ¬

Ehemalige aus der Hausgemeinde des MZ
Hanstedt und deren Partnerinnen und Partner
und Freundinnen und Freunde.

leitung ¬ 

Hermann Brünjes, Hanstedt

kosten ¬

¤  1.200 für Nichtverdiener (Studenten u.ä.)
¤  1.400 für Verdiener

leistungen ¬

Flüge, Reisen in Indien, einfache Hotels und 
Gästehäuser, Verpflegung, Versicherungen, 
Reiseleitung, Eintrittsgelder. 
(Nicht enthalten: Visa, Impfungen, 
Trinkgelder, pers. Bedarf)

anmeldung ¬

Schriftlich an Hermann Brünjes. 
Maximale Teilnehmerzahl ist 10 Personen. 
Ihr erhaltet eine schriftliche Bestätigung 
mit Einzelheiten und der Einladung zu einem
Vorbereitungstreffen.

Fast seit Bestehen ist der FMD mit Christen in Süd-
indien eng verbunden. Manche von den Ehemaligen 
aus der Hausgemeinde waren bereits dort - viele 
haben nachgefragt, wann eine bezahlbare Reise für 
die ExHG angeboten wird.
Nun ist es so weit: Macht euch selbst ein Bild 
von Indiens faszinierender Kultur, lernt vielfältige 
Gesichter Indiens kennen: Tempel und Moscheen, 
Städte und Dörfer, arm und reich, Geschichte und 
Gegenwart, Christen in hinduistischem Kontext.

Im Mittelpunkt der Reise stehen Besuche bei 
unseren Partnern: In den Yeligiri-Bergen besuchen 
wir das SHALOM-Zentrum und die dortigen „Life-
trainees“ (+ Ehemalige) und werden auch das Kin-
derheim in Vellore sehen. In der GSELC nehmen 
wir an einer Jugendkonferenz teil und besuchen 
Gemeinden im Stammesgebiet entlang der Godavari. 
Wir werden dort auch intensiv die politisch-soziale 
Situation der Adivasi wahrnehmen.

Was wir sonst machen, wird gemeinsam besprochen: 
Wir haben Kontakte zu theol. Ausbildungsstätten 
und zu diversen anderen Einrichtungen und 
Personen. Auch touristisch gibt es natürlich viel zu 
erleben. 


